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Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!
Ich darf über die wichtigsten Tagesordnungspunkte der Gemeinderatsitzung vom 05. Juli
2023 und vom 26. Juli 2023 informieren:

Gemeinderatssitzung vom 05. Juli 2023
● Präsentation und Beschlussfassung über den Umbau des Kindergartens „Am Brucker Tor“

in eine Kinderkrippe
Thomas Rosner (Geschäftsführer der PEB - Projektentwicklung Burgenland) präsentiert die Pläne für die
Generalsanierung und den Umbau und erklärt den anwesenden Gemeinderätinnen und Gemeinderäten
die Differenz der Kostenschätzung aus dem Jahr 2022 zur gegenwärtigen Kostenschätzung 2023. Bei der
Kostenschätzung aus dem Jahr 2022 handelt es sich um eine kostensparende Variante in Höhe von ca.
€a1,5 Mio., welche keinesfalls die heutigen technischen Ansprüche erfüllt. Bei dieser Variante hätte die
Stadtgemeinde Purbach auch nicht den gesetzlich erforderlichen Energieausweis erhalten. Die aktuelle
Variante (Kostenschätzung ca. Euro 3,4 Mio.) beinhaltet eine komplette Sanierung des Gebäudes samt
Erneuerung der erforderlichen Haustechnik entsprechend der derzeitigen Qualitätsstandards. Der Beschluss
für die Variante komplette Sanierung wurde einstimmig gefasst.

● Beschlussfassung über den Abschluss einer Zusatzvereinbarung mit der Marktgemeinde
Donnerskirchen betr. die Einrichtung einer provisorischen Kinderkrippengruppe
Für die Stadtgemeinde Purbach wird aufgrund des zusätzlichen Bedarfes an Betreuungsplätzen in der
Kinderkrippe Donnerskirchen eine eigene Kinderkrippengruppe installiert. Die vorhandene Infrastruktur und
auch die Räumlichkeit wird von der Gemeinde Donnerskirchen kostenlos zur Verfügung gestellt. Die
erforderliche Einrichtung ist von der Stadtgemeinde Purbach zu finanzieren und kann beim Umzug in die
Kinderkrippe Am Brucker Tor mitgenommen werden. Das zusätzliche Personal wird durch die
Stadtgemeinde Purbach zur Verfügung gestellt. Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

● Beschlussfassung über die Anschaffung von Containern zur Erweiterung des Tagesheims
Aufgrund des erhöhten Mehrbedarfes im Schuljahr 2023/24 ist die Stadtgemeinde Purbach mit der
Erweiterung des Tagesheims gefordert. Als Übergangslösung wird auf einem Teil des Sportplatzes am
Schulcampus ein Containerdorf errichtet. Die Kosten dafür betragen ca. € 170.000,--. Der Beschluss wurde
einstimmig gefasst.

● Beschlussfassung über die Gewährung einer Subvention
Seitens des UFC Raiba Purbach wurde eine Subvention in Höhe von € 18.000,-- beantragt. Die erste
Auszahlungsrate beträgt € 9.000,--. Der Beschluss wurde mehrheitlich mit den Stimmen der SPÖ, der Grünen
und der ÖVP gefasst.
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● Festlegung Straßennamen im Gebiet „Haussatz“
Als Straßenname für das Gebiet „Haussatz“ wurde seitens Bgm Neumayer der Name „Stadlgasse“
vorgeschlagen. Weitere Vorschläge wurden nicht eingebracht. Es handelt sich hier um ein neues Projekt
der OSG zwischen der Oberen Bahngasse und der Kreuzgasse! Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

● Beschlussfassung über die Visualisierung, Überwachung, Alarmierung der Pumpwerke
(Kanal) in Purbach
Der Schaltschrank des Pumpwerks am Gartenweg muss erneuert und auf den technischen Letztstand
gebracht werden. Ebenso soll ein neues Alarmierungssystem per SMS und ein digitales
Überwachungssystem eingebaut werden. In weiterer Folge werden diese Erneuerungen auch beim
Pumpwerk OST (beim Campingplatz am Ortsrand) durchgeführt. In den nächsten Jahren sollen alle 7
Pumpstationen diesem Stand der Technik angepasst werden. Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

● Beschlussfassung über die Annahme einer Bürgschaftserklärung zwischen der
Stadtgemeinde und der BKS Bank (für die Freizeitanlagen Purbach GmbH)
Wegen Befangenheit von Bgm Neumayer und Prok Schüller fand dieser Tagesordnungspunkt unter der
Leitung von Vzbgm Horak statt. Anlässlich der Gemeinderatssitzung vom 29.03.2023 wurde die
Haftungsübernahme für einen entsprechenden Kredit in Höhe von € 300.000,-- beschlossen. Mit diesem
Kredit werden die Altlasten (€ 205.000,--) für das Haus am Kellerplatz abgedeckt werden. Weiters werden
damit auch die bereits durchgeführten und bezahlten Arbeiten der Freizeitanlagen Purbach GmbH wie
Schlammentsorgung, Schilfschnitt und Sanierungsarbeiten im Bereich Freibad (€ 95.000,--) abgegolten. Der
Beschluss wurde wie folgt gefasst: 12 ja (SPÖ und Grüne), 6 nein (ÖVP), 2 Stimmenthaltungen (ÖVP).
Bgm Neumayer als Geschäftsführer, sowie Elisabeth Schüller als Prokuristin der GmbH, waren nicht
stimmberechtigt.

Allfälliges

● Die ÖVP fragt nach der Stromversorgung im Bereich Hafen und Festplatz.
Laut Projekt NemoNet ist die Stadtgemeinde Purbach derzeit noch verpflichtet, im Bereich Hafen
Sonnenstrom zur Verfügung zu stellen. Während der letzten Jahre wurde allerdings auch während der
Nachtstunden Gratisstrom zur Verfügung gestellt. Dies wurde jedoch von Elektroautobesitzern ausgenutzt,
welche ihr Fahrzeug während der Nachtstunden zulasten der Purbacher SteuerzahlerInnen dort
aufgeladen haben. Somit wurde von Bgm Neumayer die Entscheidung getroffen, nur mehr während der
Zeit von 08.00 Uhr -18.00 Uhr Sonnenstrom zur Verfügung zu stellen. Die Stadtgemeinde Purbach ist den
SteuerzahlerInnen verpflichtet, sorgsam mit deren Geldern umzugehen.

● Zum bereits im Jahr 2021 abgeschlossenen Projekt NemoNet stellt die SPÖ die Frage, warum der noch
aushaftende Kredit in Höhe von € 63.000,-- nicht bereits bei Einlangen der Fördergelder im Jahr 2021
bezahlt wurde. Dieser Eigenfinanzierungsanteil samt Zinsen wurde weder vom ehemaligen Bgm Hermann
noch vom ehemaligen Bgm Horak zur Rückzahlung freigegeben!
Dazu erfolgte seitens der ÖVP Gemeinderätinnen und Gemeinderäte keine Reaktion.

● Bgm Neumayer verweist auf die Falschinformationen der ÖVP zur Gemeinderatssitzung vom 29.03.2023 und
zur Gemeinderatssitzung vom 24.05.2023. Hier wurde von Seiten der ÖVP folgende Falschinformation
verbreitet: “Sämtliche, bis 30.09.2022 eingelangte Rechnungen betreffend das Haus am Kellerplatz (Winzer)
wurden von der Freizeitanlagen GmbH beglichen. Ab Oktober 2022 (zuständig Bgm Neumayer) wurden
keine Rechnungen mehr an die Winzer bezahlt.”
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Bgm Neumayer stellt diesen Sachverhalt wie folgt richtig:
Die Freizeitanlagen GmbH (bereits mit Bgm Neumayer) hat ab 05. Oktober 2022 bis 04. Jänner 2023
Rechnungen diverser Winzer und Lieferanten in Höhe von rund € 112.500,-- beglichen. Dabei handelte es
sich um Eingangsrechnungen aus dem Jahr 2021 sowie von Jänner – September 2022. Die Aussage der
ÖVP ist daher grundsätzlich falsch. Ich fordere die ÖVP hiermit auf, derartige Falschaussagen in Zukunft zu
unterlassen. Die ÖVP nimmt diese Richtigstellung widerspruchslos zur Kenntnis.

Gemeinderatssitzung vom 26. Juli 2023
● Beschlussfassung über die Vergabe der Baumeisterarbeiten für die Erweiterung des

Tagesheimes mittels Container
Der Gesamtbetrag für die Baumeisterarbeiten beläuft sich auf € 19.221,36 inkl. Mwst. Billigstbieter für die
Baumeisterarbeiten ist die Firma Gartner & Schiener Bau GmbH, mit einem Betrag in Höhe von € 15.558,36
inkl. Mwst. Billigstbieter für die zusätzlichen Erdarbeiten ist die Firma Josef Sodfried GmbH mit einem Betrag
von € 3.663,-- inkl. MwSt. Der Beschluss wurde mit den Stimmen der SPÖ und der Grünen gefasst. Die ÖVP
enthielt sich der Stimme.

● Beschlussfassung über die Vergabe der Sanitärinstallationen für die Erweiterung des
Tagesheimes mittels Container
Der Gesamtbetrag für die Sanitärinstallationen beläuft sich auf € 16.778,-- inkl. Mwst einschließlich der
erforderlichen Schmutzwasserpumpanlage. Billigstbieter für diese Arbeiten ist die Firma Berger & Weninger
GmbH. Der Beschluss wurde mit den Stimmen der SPÖ und der Grünen gefasst. Die ÖVP enthielt sich der
Stimme.

● Beschlussfassung über die Vergabe der Elektroinstallationen für die Erweiterung des
Tagesheimes mittels Container
Als Billigstbieter für die erforderlichen Elektroinstallationen ist die Firma EIB Berger GmbH, mit einer
Auftragssumme von € 3.012,-- inkl. MwSt. Der Beschluss wurde mit den Stimmen der SPÖ und der Grünen
und einer Stimme der ÖVP gefasst. Der Rest der ÖVP enthielt sich der Stimme.

● Beschlussfassung über die Anschaffung der erforderlichen Einrichtung für die Erweiterung
des Tagesheimes mittels Container
Ein Großteil der Grundausstattung des alten Kindergartens kann für die Einrichtung verwendet werden. Als
Billigstbieter mit einem Betrag in Höhe von € 10.417,62 inkl. MwSt. für die restlichen erforderlichen
Schulmöbel geht die Firma ULMA Schul- und Objekteinrichtungen hervor. Der Beschluss wurde mit den
Stimmen der SPÖ, der Grünen und einem Großteil der ÖVP gefasst. Die ÖVP enthielt sich mit einer Stimme.

● Präsentation und Beschlussfassung über die Anschaffung einer Kommunalmaschine
Nach einer Bedarfserhebung und diversen Vorführungen von baugleichen Maschinen wurden von
Stadtrat Werner Hoffmann anhand einer Präsentation diverse Kommunalmaschinen vorgestellt. Diese
Maschine kann ganzjährig eingesetzt werden und bietet folgende Funktionen: Kehren, Mähen, Saugen,
integrierter Hochdruckreiniger, Schneepflug, Streugut aufbringen. Die Firma Stangl mit dem Gerät HAKO ist
in diesem Fall Billigst- und Bestbieter mit einem Betrag in Höhe von € 104.215,-- inkl. MwSt. Der Beschluss
wurde mehrheitlich mit den Stimmen der SPÖ, der Grünen und Teilen der ÖVP gefasst. 5
Stimmenthaltungen erfolgten durch die ÖVP.
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Antrag der Grünen
● Bodenschutz ist Klimaschutz – Beschlussfassung über die verpflichtende Verlegung von

Rasengittersteinen bei Parkplätzen auf öffentlichem Grund
Nach erneuter Evaluierung seitens der Grünen wurde ein Abänderungsantrag eingebracht. Die zukünftige
Errichtung von Stellplätzen auf öffentlichem Grund soll verpflichtend mit ÖkoPflaster erfolgen.
Ausgenommen ist der historische Bereich der Kellergasse bzw. der Kellerplatz. Dies gilt auch für private
Anrainer, wenn diese auf öffentlichem Grund einen Parkplatz errichten möchten. Der Beschluss wurde
mehrheitlich mit den Stimmen der SPÖ, der Grünen und dem Großteil der ÖVP gefasst. Die ÖVP enthielt
sich mit einer Stimme.

Liebe Purbacherinnen und Purbacher,
die diesjährige Flurreinigung hat uns gezeigt, wie wichtig Müllsammelaktionen wie die jährliche
Flurreinigung für das Ortsbild und den Schutz unserer Umwelt sind. Es ist großartig, dass die Purbacher
Bevölkerung mit so viel Engagement ihre Gemeinde sauber hält. Als Gemeinde ist es unser Ziel, den
Naturschutz voranzubringen und alle Purbacherinnen und Purbacher hierbei mitzunehmen. Aus diesem
Grund hat unsere Gemeinde Abfallsammelzangen angeschafft, um sie für die kommenden
Flurreinigungen zu nutzen und an Vereine, Bürgerinitiativen und Privatpersonen kostenlos zu verleihen.
Interessierte und Vereine können sich bei mir unter nikolas.brunaecker@gruene.at melden. Natürlich ist es
uns als Gemeinde am liebsten, wenn der Müll gleich in den entsprechenden Tonnen landet. Mit den
brandneu angeschafften Müllzangen können ab nun z.B. Zigarettenkippen, Plastik und Dosen entfernt
werden. Eine einzelne Zigarette kann 40 Liter Grundwasser verseuchen. Ich freue mich sehr darauf, unsere
schöne Gemeinde gemeinsam sauber zu halten! Ihr Umweltgemeinderat Nikolas Brunäcker!
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